Übungsaufgaben mit einigen Zwischenergebnissen und Endergebnissen:

Elektrochemie:

1. In einer galvanischen Zelle Zn/Zn2+//Cu2+/Cu beträgt die Konzentration der Kupfer-Ionen: c(Cu2+)=0,1 mol/L. Die experimentell gemessene Zellspannung beträgt U=1,4V. Berechnen Sie die Konzentration der Zink-Ionen in der Zn/Zn2+-Halbzelle.


Per Nernst-Gleichung ermittelt:


E(Cu/Cu2+)=0,31V


Berechnung der Konzentration: 


U=E(Cu/Cu2+)-E(Zn/Zn2+)


1,4V=0,31-E(Zn/Zn2+)


E(Zn/Zn2+)=-1,09V


Berechnung von c(Zn/Zn2+) per Nernst:


c(Zn/Zn2+)=6,51*10-12mol/L

2. Leiten Sie aus der allgemeinen Nernst-Gleichung die spezielle Nernst-Gleichung für eine Chlorgas-Halbzelle her. Erklären Sie dabei kurz, wie sie vorgehen.


s. Mitschriften im Heft

3. Wenn Sie nun eine Standard-Chlorgas-Halbzelle - c(HCl)=1 mol/L - mit der Zn/Zn2+-Halbzelle aus A1 kombinieren, welche Spannung erwarten Sie? Nehmen Sie für E0(2Cl-/Cl2)=1,36V an.


E(2Cl-/Cl22+)=E0(2Cl-/Cl22+), da es sich um eine Std.-Chlor-Halbzelle handelt


Daher U errechnet mit:


U=E(2Cl-/Cl22+)-E(Zn/Zn2+)=E0(2Cl-/Cl22+)-E(Zn/Zn2+)=1,36V+1,09V=2,45V

Löslichkeitsprodukt:

4. Berechnen Sie die Silber- und Chlorid-Ionenkonzentrationen in einer Silberchlorid-Lösung mit Bodensatz. Wie ändert sich die Konzentration an Silber-Ionen, wenn man die Konzentration an Chlorid-Ionen auf 0,1 mol/L erhöht?


Siehe Aufgabe 118.2 von letzter Stunde... genau die gleiche Aufgabe – nur besser formuliert. ;-)


Kommentare zu den Lösungen bitte im Blog posten.

